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Mitspracherechte für Säuglinge gefordert

Patchwork - Modell für die moderne Familie

Amadeus
Benedict Edley Luis Becker

ist zwar noch jung, knapp drei
Monate alt, doch er lebt global wie kein

anderer. Er jettet mit seinem Vater Boris
Franz Becker und seiner Mutter Sharlely
Kerssenberg, genannt Lilly, rastlos durch die
Welt. Dabei lernt er die gesamte Patchwork-
Familie kennen, zu der er ein herzliches
Verhältnis pflegt. Peach Webers längst allgemein

geläufige Umgangssprache «Gugguse-
li» erleichtert dabei die Verständigung.

Dass der häufige Jetlag selbst bei Säuglingen

die Entwicklung der Hormone beein-
flusst, ist medizinisch nicht bewiesen. Von
den Geschäften seines umtriebigen Vaters
versteht Amadeus noch nicht sehr viel, doch
er ahnt bereits seine eigene Bedeutung für
die Aufbesserung der Haushaltskasse, wenn
es darum geht, freundlich in die Objektive
der Pressefotografen zu rülpsen und zu
glucksen. In seinem Buch «Was Kinder stark
macht» weist Autor Boris Becker plagiatsverdächtig,

aber auch einsichtig auf die besonderen

Erziehungsprobleme bei Kindern in
Patchwork-Familien hin. Wie uns nicht nur
Film- und Fernsehprominenz vor Augen
führt, stehen sie beispielhaft für die Zukunft
eines neuen Familienbildes.

Patchwork heisst aus
bunten Flicken
zusammengesetzter
Stoff oder auch

Leder. Grund genug, sich einmal mit Amadeus

darüber zu unterhalten. Nachdem sein
Vater als Manager und Kassenchefmit dem

von uns vorgeschlagenen klassischen
Honorar nicht einverstanden war, kam es
leider nicht dazu. Wir bedauern dies
grundsätzlich, denn die lieben Kinder werden
dereinst die Schulden ihrer Eltern zu bezahlen
haben. Herbert Grönemeyer fordert denn
auch in seinem Song «Kinder an die Macht»
ultimativ ein Umdenken in der Kinderhaltung.

Sagen wir es hier glasklar: Nur so kann
dem grassierenden pädophilen Unwesen
ein Ende bereitet werden.

Nebenbei bemerkt gilt das ebenso für ein
Mitspracherecht der Kleinen bei der Na-
mengebung durch die Eltern. Um den
Kindern auch aus ärmeren Ländern eine Chance

für die Rückzahlung von Staatsschulden
zu geben, können betuchte Eltern, besonders

aus Patchwork-Familien, ihren
Bestand an Nachwuchs durch farbenfrohen
Zukauf ergänzen. Was dann dem Sinn des

amerikanischen Wortes Patchwork exakter

entsprechen würde. Vielleicht sollte aber
auch hier bereits an ein Mitspracherecht für
Säuglinge gedacht werden. Denn Geld und

Promi-Status allein können
die Muttermilch nicht er¬

setzen.

Friedrich Plewka
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Perfektes giessen leicht gemacht

Stöckli Giesskannen sind aus hochwertigem
und wieder verwertbarem Kunststoff geschaffen.

Nicht nur Gartenprofis schätzen das

optimale Giessverhalten. Ihre Pflanzen werden

durch speziell gefertigte Brauseköpfe schonend

gegossen: Sie werden Ihre wahre Freude

an der schönen Blütenpracht haben. Der

verstärkte UV-Schutz sorgt dafür, dass die

Giesskannen auch bei starker Sonneneinstrahlung

langlebig sind. Und nicht zuletzt helfen Sie mit,

die Umwelt zu schonen.

Rot und grün in allen Grössen:
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A. & J. Stöckli AG

CH-8754 Netstal

Tel. +41(0)55 645 55 55

Fax +41(0)55 645 54 55

www.stockliproducts.com
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